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Sachstandsbericht und Umlaufverfahren 
DUBAI DIREKT FONDS GmbH & Co. KG i.L. („DDF“) 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Anschluss an meinen Bericht von Oktober 2012 möchte ich Sie im Folgenden über die 

Entwicklungen in der Gesellschaft, insbesondere im Hinblick auf die Fonds-Immobilien in 

Dubai sowie die steuerliche Situation informieren und Sie im Weiteren um Ausübung Ih-

res Stimmrechts im Umlaufverfahren bitten. 

 

 

A. Sachstandsbericht 

I. Immobilien in Dubai  

 

1. The Crescent   

Die 32 Wohnungen in dem Objekt The Crescent wurden von DDF seinerzeit zu einem Kauf-

preis von AED 39.414.000 erworben, was einem durchschnittlichen Preis von AED 957 pro 

Sqft. entspricht. Im Zuge des drastischen Einbruchs der Immobilienpreise in Dubai im Jahre 

2009 musste ich nach Übernahme des Liquidatorenamtes feststellen, dass der Marktpreis 

für Wohnungen in dem Objekt The Crescent auf AED 300-350 pro Sqft. gefallen war. Bis 

Ende 2011 erholte sich der Preis leicht auf AED 400-450 pro Sqft. 

 

 
An alle Anleger des 
DUBAI DIREKT FONDS Gmbh & Co. KG i.L. 
 
 

Düsseldorf, den 09.03.2014 

Treugeber-Nr.:  
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Erst als sich Anfang des Jahres 2012 konkretisierte, dass der Passagierbetrieb am neuen 

Flughafen Al Maktoum International Airport Ende des Jahres 2013 aufgenommen werden 

sollte, zogen die Preise des in der Nähe liegenden Objekts The Crescent auf AED 550-600 

pro Sqft.an. Ich habe diesen Preisanstieg genutzt und die 32 Wohnungen zu einem Preis 

von AED 600 pro Sqft. mit Wirkung zum 31.12.2012 an DDF II verkauft. Mit dem daraus er-

zielten Verkaufserlös von EUR 4.936.920,00 habe ich die gegenüber DDF II aus dem Ver-

gleich bestehenden Verbindlichkeiten getilgt. 

 

Ein Einzelverkauf der Wohnungen gestaltete sich wegen der besonderen gesellschaftsrecht-

lichen Situation des DDF schwer und hätte erhebliche Kosten ausgelöst. 

 

 

2. Lago Vista   

Die 17 Wohnungen in dem Objekt Lago Vista wurden von DDF seinerzeit zu einem Kauf-

preis von AED 39.414.000 erworben, was einem durchschnittlichen Preis von AED 961 pro 

Sqft. entspricht. Hinsichtlich der Marktpreisentwicklungen gelten hier dieselben Ausführun-

gen wie zu dem in unmittelbarer Nachbarschaft stehenden Objekt The Crescent. 

 

Im Zuge meiner intensiven Recherchen habe ich herausgefunden, dass DDF für den Kauf 

des Immobilienpakets von 69 Wohnungen seinerzeit eine Verkaufsaktion von DAMAC nutz-

te. Im Rahmen dieser Verkaufsaktion (Dubai Summer-Sale 2006) hat DAMAC dem DDF die 

Option eingeräumt, für den Kauf bestimmter Wohnungen (sog. Ladenhüter) in dem Objekt 

Park Towers, drei Studios in dem Objekt Lago Vista nach vollständiger Zahlung des Kauf-

preises für die 69 Wohnungen als kostenlosen Bonus zusätzlich zu erhalten. Diese, in den 

Geschäftsunterlagen des DDF an keiner Stelle dokumentierte Aktion, ging offensichtlich in-

folge des Geschäftsführungswechsels bei der Komplementärin im Jahre 2008 unter. Auch 

DAMAC verschwieg gegenüber DDF die Verpflichtung zur Übertragung dieser drei Bonus-

Wohnungen. Nachdem meine Recherchen jedoch einen eindeutigen Anspruch belegten, 

wurden die drei Bonus-Wohnungen mit einer Größe von je 500 Sqft. im Juli 2013 auf DDF 

umgeschrieben und übernommen. 

 

Die danach insgesamt 20 Wohnungen des DDF im Objekt Lago Vista wurden mit Wirkung 

zum 31.12.2013 ebenfalls an DDF II zu einem Preis von AED 670 pro Sqft. verkauft. Mit 

dem daraus erzielten Verkaufserlös von EUR 2.443.995 habe ich ebenfalls die gegenüber 

DDF II aus dem Vergleich bestehenden Verbindlichkeiten getilgt. 
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3. Ocean Heights   

Von den 4 Wohnungen des DDF in dem Objekt Ocean Heights konnten zwei Wohnungen 

ohne nennenswerten Verlust verkauft werden. Aus rechtlichen Gründen hat der Verkauf sich 

über nahezu vier (!!!) Monate hingezogen. Die immer wiederkehrenden rechtlichen Proble-

me veranlassen mich dazu, die Komplementärstruktur zu verändern, worauf ich noch unter 

Ziff. II detaillierter eingehen werde. 

 

Zwei weitere Wohnungen sind zugunsten des DDF II verpfändet worden und dienen als 

Rückzahlung aus dem gerichtlichen Vergleich. DDF wird hier am Ende voraussichtlich etwa 

90-100% des ursprünglichen Kaufpreises erzielen können. Das ist jedoch eine Sondersitua-

tion, die nicht auf die anderen Immobilien des DDF übertragbar ist. Das Objekt Ocean 

Heights wird trotz mäßiger Qualität wegen seiner außergewöhnlichen Lage geschätzt. Lei-

der gilt dies weitestgehend nicht für die übrigen Wohnungen des DDF. 

 

 

4. Park Towers   

Die 16 Wohnungen in dem Objekt Park Towers wurden von DDF seinerzeit zu einem Kauf-

preis von AED 34.210.000 erworben, was einem durchschnittlichen Preis von AED 1.964 

pro Sqft. entspricht. Im Zuge der Immobilienkrise sind auch die Preise im Objekt Park To-

wers auf ca. AED 1.000 pro sqft. eingebrochen und haben sich zwischenzeitlich auf AED 

1.450 – 1.500 pro sqft. erholt. 

 

Leider erweist sich trotz guter Lage im Finanzdistrikt (DIFC) die mittelmäßige Bauqualität 

des DAMAC-Baus Park Towers als nachteilig. In unmittelbarer Nähe stehen zu günstigen 

Preisen Wohnungen zum Verkauf, die in besserer Bauqualität erstellt wurden (z.B. Index-

Tower).  

 

Zudem erweisen sich die im DIFC erhobenen Gebühren nachteilig. Während in anderen Dis-

trikten die Transferfees (ähnlich der deutschen Grunderwerbssteuer) 2% des Kaufpreises 

betragen, werden im DIFC 3,5% erhoben. Auch die jährlichen Verwaltungsgebühren liegen 

im DIFC deutlich höher. Daher bevorzugen Kaufinteressenten andere Lagen oder bieten 

Preise, die die erhöhten Gebühren berücksichtigen. 

 

Sämtliche Wohnungen in dem Objekt Park Towers wurden zwischenzeitlich vollständig von 

DDF übernommen. Eine Wohnung, die Mängel aufwies, wurde im Oktober 2013 zu einem 

Preis von AED 2.125.000 verkauft, was einem Preis AED 1.466,50   pro sqft.  entspricht. 

Damit verbleiben insgesamt noch 15 Wohnungen im Eigentum des DDF. 
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Die Übernahme und insbesondere Abnahme der Wohnungen verzögerte sich um mehrere 

Monate, da DAMAC aufgrund einer geänderten Master-Planung des Finanzdistrikts den 

Eingangsbereich und damit die Gestaltung der unteren Stockwerke ändern musste. Zudem 

stellte sich neben anderen erheblichen Mängeln in den einzelnen Wohnungen ein massiver 

Mangel an der Außenkonstruktion ein, der bei Regen einen Wassereinbruch in die diverse 

Wohneinheiten zur Folge hatte. Hiervon waren auch mehrere Wohnungen des DDF betrof-

fen. Diese Mängel sind zwischenzeitlich auf Kosten von DAMAC behoben worden. Es kam 

infolge dieser Umstände jedoch zu einer erheblichen Verzögerung bei der Vermietung der 

einzelnen Wohnungen. Den Mietausfallschaden ist DAMAC jedoch nicht bereit zu ersetzen. 

Ein Prozess wäre wegen der Dauer und der Kosten sowie des ungewissen Ausgangs nach 

Ansicht meiner Berater vor Ort zu riskant. 

 

Bei der Übernahme der 16 Wohnungen musste ich zudem feststellen, dass es die damalige 

Geschäftsführung im Jahre 2007 versäumt hat, die im DIFC gesetzlich vorgeschriebene Re-

gistrierung der Einheiten auf DDF vorzunehmen und hierfür die Transferfees von 3,5% auf 

den mit DAMAC vereinbarten Kaufpreis zu zahlen. Infolge dieses Versäumnisses musste 

DDF jetzt Strafgebühren (also Verzugszinsen) auf die seinerzeit nicht entrichteten Transfer-

fees zahlen. Diese Kosten waren bislang nicht eingeplant. 

 

 

II. Beitritt einer neuen Komplementärin 

 

Wie ich in den vergangenen Monaten feststellen musste, ist die rechtliche Handlungsfähig-

keit des DDF in Dubai aufgrund der Gesellschaftsform als GmbH & Co. KG stark einge-

schränkt. Die Vertretung des Fonds durch einen Nichtgesellschafter als Liquidator und eine 

deutsche Komplementärin ist in Dubai kaum zu vermitteln. Die Gesellschaftsform GmbH & 

Co.KG ist außerhalb Europas, insbesondere in den VAE, gänzlich unbekannt. 

 

Jeder Mietvertrag und jeder Verkauf muss bei dem Landdepartment eingetragen werden, so 

dass immer wieder die Legitimation des Liquidators als Geschäftsführer der Gesellschaft in 

Frage gestellt wird. Auch internationale Kaufinteressenten, denen diese Gesellschaftsform 

unbekannt ist, zweifeln regelmäßig die Vertretungsbefugnis des Liquidators an, so dass bei 

nahezu jeder Vertragsanbahnung eine beglaubigte und apostillierte Übersetzung des Han-

delsregisterauszugs beigebracht werden muss. Diese Praxis verursacht nicht nur unnötige 

Kosten sondern ist auch sehr zeitintensiv, da die Fertigung dieser Dokumente immer mehre-

re Wochen dauert. So ist es in der Vergangenheit mehrfach vorgekommen, dass Kaufinte-

ressenten abgesprungen sind. Aus gleichem Grund wäre auch der Verkauf der beiden 



 

 

Seite 5 von 13 

Dubai Direkt Fonds GmbH & Co. KG i.L. 

Dubai Direkt Fonds GmbH & Co. KG i.L. persönlich haftende Gesellschafterin: 
Sitz der Gesellschaft: Düsseldorf quickfunds Gesellschaft für Internationales Investment mbH, Köln 
Liquidator: Prof. Dr. Julius F. Reiter Geschäftsführer: Thomas Winkmann 
Handelsregister: Handelsregister: 
Amtsgericht Düsseldorf Amtsgericht Köln                       
HRA 21678 HRB 59903 

Wohnungen im Objekt Ocean Heights beinahe gescheitert. Alleine für diesen Verkaufsvor-

gang mit einem einzigen Kunden wurden insgesamt über vier Monate benötigt, bis der Kauf-

vertrag rechtsgültig abgeschlossen war. 

 

Ich halte es daher angesichts der noch anstehenden Verkäufe für unbedingt erforderlich, 

diesen in der Gesellschaftsform begründeten konstruktiven Nachteil zu beheben. Als Lösung 

rege ich daher an, dass eine weitere Komplementärgesellschaft dem DDF beitritt, die als 

FZE (Free Zone Establishment with Limited Liablity), also als „GmbH“ nach dem Recht der 

VAE, die Geschäftsführungstätigkeit in Dubai übernimmt und so die Handelsfähigkeit vor Ort 

sowohl in Bezug auf den Verkauf der Wohnungen als auch in Bezug auf die Vermietung ge-

währleistet.  

 

Mit dem Eintritt der FZE als weitere Komplementärin in den DDF bleibt die Geschäftsführung 

des Fonds gesellschaftsrechtlich selbstverständlich weiterhin in Deutschland verankert. 

Auch bleiben die Eigentumsverhältnisse des Fonds hiervon unberührt. Lediglich im Außen-

verhältnis und ausschließlich in Dubai würde die Geschäftsführung zukünftig von der wei-

sungsgebundenen FZE übernommen, so dass zukünftig ein Rechtsträger zur offiziellen 

rechtlichen Vertretung des DDF in den VAE bzw. in Dubai nach den dortigen Regeln legiti-

miert und anerkannt wäre. Die damit einhergehenden Gründungskosten von ca. EUR 

7.500,00 wären bereits durch zwei eingesparte Handelsregisterauszugsbeglaubigungen und 

meinen Reisekosten eingespart. 

 

Wegen der Eilbedürftigkeit habe ich bereits die DDFone FZE mit Sitz in der Sharjah Airport 

Free Zone, VAE erfolgreich gegründet. Sie verfügt über die erforderliche Lizenz, in den VAE 

kommerziell Immobilienhandel betreiben zu dürfen. Geschäftsführer der DDFone FZE bin 

ich als Liquidator des DDF. 

 

Zudem haben die Komplementärin quickfunds und die Treuhandkommanditistin ADVO-

CATRUST bereits am 18.12.2013 einen Beschluss gefasst, wonach die DDFone FZE (Li-

zenznummer 11732 mit Sitz in der Sharjah Airport Free Zone, VAE) als weitere Komplemen-

tärin in den DDF eintritt und mit der ein Geschäftsbesorgungsvertrag zur Führung der Ge-

schäfte des DDF in Dubai geschlossen wird. Das Beschlussprotokoll vom 18.12.2013 füge 

ich Ihnen als Anlage 1 zur Kenntnisnahme bei. 

 

Mit der Beschlussfassung zum Tagesordnungspunkt I. bitte ich Sie, den Gesellschaf-

terbeschluss vom 18.12.2013 über den Eintritt der DDFone FZE in die DUBAI DIREKT 

FONDS GmbH & Co. KG i.L. zu genehmigen. 
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III. Umsetzung des Vergleichs zwischen DDF und DDF II  

 

Hinsichtlich des zwischen DDF und DDF II am 21.12.2010 vor dem Landgericht Köln ge-

schlossenen Vergleichs kann ich Ihnen mitteilen, dass dieser zwischenzeitlich (mit Ausnah-

me einer eventuellen Mehrerlösbeteiligung des DDF II gem. § 5 Abs. 3 des Vergleichs) voll-

ständig umgesetzt worden ist.  

 

Der Vergleich sieht vor, dass DDF nach Rechtskraft des Vergleichs eine Barausschüttung in 

Höhe von € 9 Mio. als Vorabausschüttung auf das Liquidationsendvermögen an die Anleger 

vornimmt. Diese Barausschüttung haben Sie anteilig im April/Mai 2011 erhalten. 

 

Des Weiteren hatte DDF im Zuge dieses Vergleichs insgesamt € 17 Mio. an DDF II zu zah-

len. Diese Zahlung wurde zwischenzeitlich vollständig erbracht. DDF ist daher gegenüber 

DDF II nunmehr schuldenfrei. 

 

 

IV. Steuerliche Situation 

 

In den Jahren 2012 und 2013 fand bei DDF eine steuerliche Betriebsprüfung statt. Die Be-

triebsprüfung vertritt die Auffassung, dass entgegen der bisherigen Handhabung ein Großteil 

der Vorlaufkosten (z.B. Provisionen, Gebühren) nicht sofort als Betriebsausgaben abziehbar 

sei, sondern als Anschaffungskosten der Wohnungen aktiviert werden müsse, so dass sie 

sich gewinnmindernd erst beim Verkauf der Wohnungen auswirkten. Insoweit beruft sich die 

Betriebsprüfung im Ergebnis auf den sog. „Bauherrenerlass“ aus dem Jahre 2003. 

 

Daraus ergibt sich für DDF und die beteiligten Anleger, die steuerlich als sog. Mitunterneh-

mer Einkünfte aus Gewerbebetrieb erzielen (§ 15 Abs. 1 Nr. 2 EStG), dass sie für die Jahre 

2006 bis 2008 zunächst höhere steuerliche Einkünfte erzielen, obwohl ihnen keine Liquidität 

aus dem Fonds zugeflossen ist. Gegen sämtliche Bescheide habe ich für den DDF Ein-

spruch eingelegen lassen und werde ggfls. ein gerichtliches Verfahren bis nötigenfalls zum 

Bundesfinanzhof betreiben. Die Auffassung der Betriebsprüfung halten ich und meine Bera-

ter für falsch. 

 

Gleichwohl ist es aufgrund des deutschen Steuerrechts rechtmäßig, dass die jeweils für die 

Anleger zuständigen Finanzämter die Bescheide allein aufgrund der Feststellungen der Be-

triebsprüfung auswerten (sog. Grundlagenbescheid) und bei den einzelnen Anlegern Nach-
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forderungen stellen. Ich werde Sie über den Fortgang des Steuerstreits informieren, weise 

aber darauf hin, dass Steuerstreitigkeiten regelmäßig mehrere Jahre dauern. 

 

In den Folgejahren 2009 bis 2012 hat DDF Erträge aus Zinseinnahmen erzielt, bis es zu ei-

ner Einigung mit DDF II kam. Gegen diese Steuerbescheide habe ich für DDF ebenfalls Ein-

spruch eingelegen lassen, da bestimmte Betriebsausgaben nicht berücksichtigt wurden. Es 

ist damit zu rechnen, dass geänderte Bescheide für DDF ergehen und in der Folge die An-

leger geänderte Einkommensteuerbescheide erhalten. Auch dieses Verfahren wird noch et-

liche Monate in Anspruch nehmen. 

 

Ich bitte hier um Verständnis, dass sich für Anleger in Einzelfällen Unannehmlichkeiten er-

geben könnten, weisen aber darauf hin, dass die Verantwortlichkeit für das Steuerkonzept 

des Fonds nicht bei mir als Liquidator lag und liegt. Insoweit bitte ich Sie, Ihren eigenen 

Steuerberater zu kontaktieren, der Sie damals bei Erwerb der Beteiligung beraten hat, um 

eventuelle Rückfragen zu klären. DDF wird alle Rechtsmittel gegen die Bescheide der Be-

triebsprüfung verfolgen und Sie informiert halten. 

 

 

V. Aktuelle Rechtsstreitigkeiten 

 

Wie ich bereits in dem ausschließlich auf der Internetseite www.ddf-liquidationsverfahren.de 

veröffentlichten Sachstandsbericht Oktober 2012 ausführte, hat der ehemalige Rechtsanwalt 

des Fonds (sowie der Treuhänderin IwuS und der Liquidatorin ACCEPT), Dr. Wächter, DDF 

auf angeblich noch ausstehende Honorare in Höhe von EUR 298.629,07 vor dem Landge-

richt Berlin verklagt DDF. Diesen, nach meiner Ansicht unberechtigten Honorarforderungen, 

bin ich entgegengetreten und konnte erstinstanzlich bereits einen erheblichen Teil der For-

derungen des Dr. Wächter abwehren. So hat das Landgericht Berlin im Urteil vom 

25.03.2013 festgestellt, dass die Honorarforderungen i.H.v. EUR 62.989 unberechtigt sind. 

Da DDF in dem Urteil allerdings hinsichtlich der verbleibenden Honorarforderung i.H.v. EUR 

235.640,07 zur Zahlung verurteilt worden ist, habe ich gegen das Urteil Berufung eingelegt. 

Das Berufungsverfahren ist derzeit noch nicht abgeschlossen. 

 

Wie ich ebenfalls bereits in meinem Sachstandsbericht Oktober 2012 ausführte, hat DDF die 

ehemalige Liquidatorin ACCEPT auf Schadenersatz vor dem Landgericht Neuruppin ver-

klagt. Hier fand im Januar 2014 die erste mündliche Verhandlung statt. Wegen der Komple-

xität des Sachverhalts hat das Gericht den Parteien angeraten, sich gütlich zu einigen. 

Dementsprechend werden derzeit Vergleichsverhandlungen geführt. 

 

http://www.ddf-liquidationsverfahren.de/
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Da nach rechtlicher Prüfung DDF auch Schadenersatzansprüche gegen die seinerzeit ge-

schäftsführende Komplementärin zustanden, habe ich diese gegenüber der Quickfunds gel-

tend gemacht. DDF und Quickfunds konnten sich nach langen Verhandlungen außergericht-

lich darauf einigen, dass Quickfunds einen namhaften Betrag an DDF zur Abgeltung der 

Schadenersatzansprüche zahlt. Hierdurch konnte eine langwierige und kostenintensive ge-

richtliche Auseinandersetzung vermieden werden. Ich bitte um Verständnis, dass ich die 

Höhe der gezahlten Vergleichssumme wegen der aktuell mit ACCEPT laufenden Ver-

gleichsverhandlungen derzeit nicht bekannt geben kann. 

 

Weitere zivilgerichtliche Auseinandersetzungen bestehen nicht mehr. 

 

 

 

 

 

B. Umlaufverfahren 

 

In der Anlage finden Sie die Beschlussvorlage (Stimmzettel) über die nach den Regelungen 

des § 19 des Gesellschaftsvertrages im Umlaufverfahren entschieden werden soll. 

 

Im Einzelnen geht es um die Beschlussfassung zu folgenden Tagesordnungspunkten: 

 

I. Zustimmung zum Gesellschafterbeschluss vom 18.12.2013 (Anlage 1) und 

Genehmigung des Eintritts der DDFone FZE als weitere Komplementärin in 

die DUBAI DIREKT FONDS GmbH & Co. KG i.L. 

 

II. Zustimmung zum Gesellschafterbeschluss vom 04.12.2013 (Anlage 2) ge-

mäß Protokoll vom 12.12.2012 und Genehmigung  

1. der Aufhebung des Mitteverwendungskontrollvertrags mit der Michael 

Harz & Partner GmbH 

2. der ersatzlosen Streichung des § 12 des Gesellschaftsvertrags 

3. Entlastung der Michael Harz & Partner GmbH als Mittelverwendungs-

kontrolleurin  

 

III. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2010 (Anlage 3) 
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Erläuterungen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten: 

 

 

I. Zustimmung zum Gesellschafterbeschluss vom 18.12.2013 (Anlage 1) und Ge-

nehmigung des Eintritts der DDFone FZE als weitere Komplementärin in die 

DUBAI DIREKT FONDS GmbH & Co. KG i.L. 

 

Wie ich Ihnen unter Ziff. II des Sachstandsberichts erläuterte, ist die rechtliche Handlungsfä-

higkeit des DDF in Dubai aufgrund der Gesellschaftsform als GmbH & Co. KG stark einge-

schränkt. Zur Lösung dieser Problematik halte ich es daher angesichts der noch anstehen-

den Verkäufe für unbedingt erforderlich, die bereits aus diesem Grund von mir gegründete 

DDFone FZE als weitere Komplementärin in den DDF eintreten zu lassen, die die Ge-

schäftsführungstätigkeit in Dubai übernimmt und so die Handelsfähigkeit vor Ort sowohl in 

Bezug auf den Verkauf der Wohnungen als auch in Bezug auf die Vermietung gewährleistet.  

 

Ich empfehle daher dringend, dem Tagesordnungspunkt I zuzustimmen. 

 

Die Treuhandgesellschaft ADVOCATRUST GmbH hat angekündigt, für diejenigen Treuge-

ber, die nicht an der Abstimmung teilnehmen und/oder ihr keine anderweitige Weisung ertei-

len, in diesem Punkt mit „ja“ abzustimmen. 

 

 

II. Zustimmung zum Gesellschafterbeschluss vom 04.12.2013 (Anlage 2) gemäß 

Protokoll vom 12.12.2012 und Genehmigung  

1. der Aufhebung des Mitteverwendungskontrollvertrags mit der Michael 

Harz & Partner GmbH 

2. der ersatzlosen Streichung des § 12 des Gesellschaftsvertrags 

3. Entlastung der Michael Harz & Partner GmbH als Mittelverwendungs-

kontrolleurin  

 

Durch Übernahme der letzten Wohnungen im Objekt Park Towers und Zahlung der letzten 

Bauraten an DAMAC im Dezember 2012 sind alle 69 Wohnungen abgenommen und bezahlt 

worden. Die im Prospekt vorgesehene Investitionsphase, für die der Mittelverwendungskon-

trolleur vorgesehen ist, endete somit am 31.12.2012. Herr Dr. Michael Harz hat als Ge-

schäftsführer der Mittelverwendungskontrolleurin mit Schreiben vom 26.12.2012 darüber in-

formiert, dass er seine Tätigkeit zum 31.12.2012 als beendet ansieht und damit um entspre-

chende Beendigung und Entlastung gebeten. Dementsprechend haben die Komplementärin 
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quickfunds Gesellschaft für Internationales Investment mbH und die Treuhandkommanditis-

tin ADVOCATRUST GmbH auf Einladung des Liquidators am 27.11.2012 eine außerordent-

liche Gesellschafterversammlung abgehalten und die Aufhebung des Mittelverwendungs-

kontrollvertrags mit der Michael Harz & Partner GmbH (MHP) mit Wirkung zum 31.12.2012 

sowie die ersatzlose Streichung des § 12 des Gesellschaftsvertrags (Mittelverwendungskon-

trolle) sowie die Entlastung der Michael Harz & Partner GmbH als Mittelverwendungskontrol-

leurin einstimmig beschlossen. Eine Kopie des Protokolls der Gesellschafterversammlung 

vom 27.11.2012 füge ich als Anlage 2 bei. 

 

Mit der Beschlussfassung zu den Tagesordnungspunkten II. bitte ich Sie, die Gesellschaf-

terbeschlüsse vom 04.12.2012 über die Aufhebung des Mittelverwendungskontrollvertrags 

mit der Michael Harz & Partner GmbH, die ersatzlose Streichung des § 12 des Gesell-

schaftsvertrags und die Entlastung der Michael Harz & Partner GmbH als Mittelverwen-

dungskontrolleurin zu genehmigen. 

 

Die Treuhandgesellschaft ADVOCATRUST GmbH hat angekündigt, für diejenigen Treuge-

ber, die nicht an der Abstimmung teilnehmen und/oder ihr keine anderweitige Weisung ertei-

len, in den Tagesordnungspunkten Ziff. II 1-3 jeweils mit „ja“ abzustimmen. 

 

 

III. Feststellung Jahresabschluss 2010 

 

In der Anlage finden Sie den Jahresabschluss zum 31.12.2010. Aus Kostengründen ent-

sprechend dem Gesellschafterbeschluss vom 01.09.2010 auf eine aufwändige Jahresab-

schlussprüfung verzichtet. Die prüferische Durchsicht soll für die Jahresabschlüsse 2010 bis 

2012 in einem Akt durchgeführt werden, um weitere Kosten zu sparen. Sie erhalten die wei-

teren Jahresabschlüsse sowie die Stellungnahmen des Prüfers dann noch gesondert. 

 

Mit der Beschlussfassung zum Tagesordnungspunkt III. bitte ich Sie, den Jahresabschluss 

2010 festzustellen. 

 

Die Treuhandgesellschaft ADVOCATRUST GmbH hat angekündigt, für diejenigen Treuge-

ber, die nicht an der Abstimmung teilnehmen und/oder ihr keine anderweitige Weisung ertei-

len, in dem Tagesordnungspunkt III mit „ja“ abzustimmen. 
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Ich bitte Sie höflichst, von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen und den Stimmzettel bis 

spätestens zum 

 
10. April 2014 

 

an 

 

DUBAI DIREKT FONDS GmbH & Co. KG i.L. 

Herrn Liquidator Dr. Julius F. Reiter 

Benrather Schlossallee 101 

D-40597 Düsseldorf 

 

per Post oder 

per Fax: +49-(0) 211-836 805.78 

 

zurückzusenden. 

 

Über das Abstimmungsergebnis und die gefassten Beschlüsse werde ich gemäß § 19 des 

Gesellschaftsvertrages informieren. 

 

Für Ihre geschätzte Aufmerksamkeit und Ihre Bemühungen bedanke ich mich und verbleibe 

 

mit freundlichen Grüßen 

 

 

   Prof. Dr. Julius F. Reiter 

          - Liquidator - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Name, Vorname: 
Straße: 
PLZ Ort: 
                                                         
Treugeber-Nr.:    
Einlage €  

 

 

 

Dubai Direkt Fonds GmbH & Co. KG i.L. 

c/o Liquidator Prof. Dr. Julius F. Reiter 

Benrather Schlossallee 101 

 

40597 Düsseldorf 

 

per  Post 

oder 

per  Telefax: 0211 - 836 805-78 

 

BITTE ZURÜCK BIS ZUM 10.04.2014 

 

BESCHLUSSVORLAGE  

zur Fassung von Gesellschafterbeschlüssen der Dubai Direktfonds GmbH & Co. KG i.L. im 

schriftlichen Umlaufverfahren gem. § 19 des Gesellschaftsvertrages 

 

 

I. Ich stimme dem Gesellschafterbeschluss vom 18.12.2013 (Anlage 1) zu und ge-

nehmige den Eintritt der DDFone FZE als weitere Komplementärin in die DUBAI 

DIREKT FONDS GmbH & Co. KG i.L. 

(  ) ja            (  ) nein               (  ) Enthaltung 

 

 

II. Ich stimme dem Gesellschafterbeschluss vom 04.12.2013 (Anlage 2) gemäß Pro-

tokoll vom 12.12.2012 zu und genehmige  

1. die Aufhebung des Mittelverwendungskontrollvertrags mit der Michael Harz & 

Partner GmbH 

(  ) ja            (  ) nein               (  ) Enthaltung 

 

2. die ersatzlose Streichung des § 12 des Gesellschaftsvertrags 

(  ) ja            (  ) nein               (  ) Enthaltung 

 

3. die Entlastung der Michael Harz & Partner GmbH als Mittelverwendungskon-

trolleurin 

(  ) ja            (  ) nein               (  ) Enthaltung 



Name, Vorname: 
Straße: 
PLZ Ort: 
                                                         
Treugeber-Nr.:    
Einlage €  

 

 

 

 

III. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2010 (Anlage 3) 
 

(  ) ja            (  ) nein               (  ) Enthaltung 
 

 

 

 

 

____________, _____________________________    

 Datum        Unterschrift 
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